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LIBERALE
WIR

Unsere Umwelt verändert sich immer mehr in ein komplexes 
System verstärkt durch übermäßige Bürokratie. 
Politische Ränder wollen unser demokratisches System zerstören 
und immer mehr regulieren.

WIR LIBERALE VERBINDEN UNSERE LIBERALEN WERTE FÜR EINE 
LANGFRISTIGE POLITIK IM 
LANDKREIS ALTÖTTING

DIE WÜRDE DES MENSCHEN 
UND SEINE FREIE ENTFALTUNGSMÖGLICHKEIT
SIND UNSER ANTRIEB

Basis unserer Werteordnung

KONSEQUENT HALTUNG BEWAHREN MIT 
TRANSPARENZ UND RATIONALER POLITIK, 
AUCH BEI KONFLIKTEN

Wir sind offen für konstruktive Debatten basierend auf 
Analysen. Ideen werden nicht nur diskutiert, sondern 
auch umgesetzt.

STÄRKUNG DER VIELFALT ZUR SICHERUNG DER 
DEMOKRATIE UND MEINUNGSVIELFALT

Wir schützen Vielfalt und stärken den Gemeinsinn. Populistische Vereinfachungen lehnen wir ab!

VERANTWORTUNG ÜBERNEHMEN UND FORDERN 
UM FREIHEIT UND WOHLSTAND ZU SICHERN

Freiheit und Wohlstand sind kein Selbstzweck 
des Indviduums, 
sondern fordern aktives Handeln von Politik 
und Gesellschaft.

EINSETZEN FÜR FAIRE CHANCE BEI
BILDUNG UND INNOVATION

Liberalismus steht für Chancengleichheit, 
nicht für Ergebnisgleichheit.
Wir stehen für gleiche Bedingungen unabhängig 
von Herkunft, Einfluss, Vermögen oder Geschlecht. 
Fleiß, Wille und Ehrgeiz sind unsere Grundlagen für Belohnung und Erfolg.

Wir treten an, damit sich Zukunft im Landkreis Altötting frei 
entfalten kann.
Für uns ist Vielfalt und Offenheit der Nährboden für die 
demokratische Weiterentwicklung der Gesellschaft.
Wir stehen für Vertrauen und Gemeinschaft, statt Kontrolle.



BILDUNG: 
FAIRE CHANCEN VON KITA BIS ZUR 
HOCHSCHULE

•	 Bildung als Schlüssel für 
Chancengerechtigkeit

•	 Stärkung des Schulstandorts Altötting
•	 Einführung Bildungsfonds Altötting
•	 Bildungsaufsteiger würdigen

Wir stärken die Bildungslandschaft durch klare 
Prioritäten: Die Sanierung der Berufsschule 
Altötting, ein Plan für die Maria-Ward-Schulen 
und der Ausbau des Campus Burghausen 
stehen im Fokus. Gleichzeitig fordern wir mehr 
Autonomie für Schulen, um zielgerichtet zu 
handeln und einen „Bildungsfonds Altötting“, der 
finanzielles Engagement durch Unternehmen und 
Privatpersonen transparent unterstützt.

Sozial setzen wir auf Ganztagsklassen, stärken 
die Elternkompetenz und intensivieren die 
Jugendarbeit an Integrationsschwerpunkten. Ein 
zentrales Anliegen ist uns der Kulturwandel: Mit 
der Auszeichnung z. B.: „Aufsteiger des Jahres“ 
möchten wir künftig zusätzlich die persönliche 
Entwicklung von Schülern würdigen, statt 
nur Bestnoten zu verwalten. Bildung braucht 
Investition, Freiheit und echte Wertschätzung.

•	 Energieversorgung ausbauen und 
dezentralisieren

•	 Flächenentwicklung am Burghauser Terminal 
vorantreiben

•	 Mobilität modernisieren
•	 Chancen der Digitalisierung nutzen

Wir sind technologieoffen, für 
den Ausbau von Fernwärme, 
Windkraft, Photovoltaik und 
Stromspeichern. Ein neues 
Gaskraftwerk, Umspannwerk, 
Stromleitungsausbau und 
Wasserstoffnetze sichern die 
Energieversorgung und führen zu 
Neuansiedlungen.

Wir sind für die Ortsumgehungen 
von Burghausen/Reischach/Garching. 
Eine PFOA-Deponie sollte ausgerichtet 
an einer sinnvollen PFOA-Regelung gebaut 
werden, mit Kostenbeteiligung der Verursacher.

Die Bahnverbindung nach München sollte durch 
zweigleisigen Ausbau ab Mühldorf und Elektrifizierung 
ab Burghausen verbessert werden. Fahrradwege 
sollten weiter ausgebaut werden.

Die digitale Infrastruktur muss sich an die 
Geschwindigkeit der Digitalisierungsmöglichkeiten 
anpassen und Schritt halten. Das hilft Unternehmen 
in der Ansiedelung und Ausbau im ländlichen 
Raum. Die Erweiterung von E-Government (digitales 
Landratsamt) macht Verwaltungsprozesse effizienter 
und Kundenkontakte einfacher.     

•	 Innovationskraft und 
Wettbewerbsfähigkeit fördern

•	 Fachkräfte ausbilden und binden
•	 Jede Art von Unternehmertum stärken
•	 Aktive Wirtschaftsförderung auf 

Kreisebene sicherstellen

Starke, freie Kommunen sind 
Innovationstreiber. Deshalb wollen wir 
Bürokratie in administrativen Prozessen 
abbauen und die kommunale Selbstverwaltung 
stärken, um Handlungsspielräume vor Ort zu 
erweitern.

Technologieoffenheit und Investitionen in 
Spitzenforschung fördern Innovationskraft, 
Wirtschaft und Wettbewerbsfähigkeit. Die 
Aus- und Weiterbildung von Fachkräften in 
regionalen Unternehmen ist zentral für eine 
leistungsfähige Wirtschaft. Ergänzend soll 
eine bedarfsorientierte Migrationspolitik 
gezielt Zuwanderung ermöglichen. Wir 
brauchen Wirtschaftsförderung durch 
Schaffung von Freiräumen für Unternehmer 
und die Förderung von Gründern im Landkreis 
AÖ. Durch Stärkung der wirtschaftlichen 
Rahmenbedingungen und die 
Förderung von Innovation und 
Unternehmertum kann unser 
Landkreis wirtschaftlich 
nachhaltig bestehen.

•	 Burghauser Krankenhaus in ein medizinisches 
Versorgungszentrum umwandeln

•	 Sportstätten, Gesundheitsangebote und Kultur 
fördern.

•	 Kostenfreie Kita-Plätze; gesunde 
Verpflegung;
•	 Integration von benachteiligten 

Gesellschaftsgruppen

Gesellschaft und Politik sollten 
mehr Fokus auf präventive 
Gesundheitsförderung legen. Dazu 
gehören neben Schulen auch 
Kinderspielplätze und Sportvereine. 
Sportliche Fitness und mentale Stärke 

sind untrennbar verbunden.

Kulturelle Fitness bedeutet für uns, dass eine 
Gesellschaft durch vielfältige Kunst, kritisches 

Denken und gemeinschaftliches Engagement ihre 
Identität stärkt, um den Wandel mitzugestalten. Das 
gelingt nur, wenn das Ehrenamt und Vereine noch 
stärker gefördert werden.

Soziale Zuschüsse sollten direkt in 
Fördereinrichtungen geleitet werden, um diese 
kostenlos und mit gesunder Verpflegung zur 
Verfügung zu stellen. Gleichberechtigter Zugang zu 
Bildung und Sprachförderung, gezielte Arbeitsmarkt- 
und Wohnraumangebote, Mitbestimmung 
sowie wirksame Anti-Diskriminierung- und 
Unterstützungsmaßnahmen nachhaltig sicherstellen.
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